Management Summary
Im Zentrum steht das Problem der Leseschwäche bei Primarschülern und dessen Früherkennung.

Im Rahmen einer Projektarbeit im Software-Engineering-Unterricht ist ein Programm entstanden, das bei der Erkennung von Leseschwäche eine Hilfe bieten soll.

Ziel der Testperson ist, aus einer Sequenz von kurz eingeblendeten Buchstaben möglichst viele korrekt zu erkennen. Die Person, die den Test überwacht, erhält dadurch einen Hinweis, ob möglicherweise eine Leseschwäche vorhanden sein könnte.
Programmbeschreibung

Die Applikation „Alphabet-Program“ hat zum Ziel, Leseschwächen zu erkennen, indem  es aus einer Testsequenz jeweils einen Buchstaben für eine bestimmte Zeit anzeigt und registriert, ob nach der Einblendung der korrekte Buchstabe aus einer Auswahl gewählt wird.

Das Programm umfasst die eigentliche Testumgebung, eine Administrationsebene sowie eine knappe Statistik zu den letzten Testdurchläufen.

Administration:

a) Benutzerverwaltung

Bevor eine Testsequenz durchgearbeitet werden kann, muss der Benutzer registriert worden sein. Für eine Testperson wird Name, Wohnort und Geburtsdatum erfasst.
b) Testeditor

Mit dem Testeditor lassen sich die Testsequenzen modifizieren. Die einstellbaren Parameter umfassen pro Screen das korrekte Zeichen, der alternative Vorschlag, die Anzeigezeit sowie die Hintergrund- und Zeichenfarbe. Die Sequenzen lassen sich benennen, abspeichern und später für eine Testperson laden.
Testablauf:

Vorhergehend muss eine registrierte Testperson aus der gespeicherten Liste gewählt werden (oder andernfalls neu erstellt werden) und eine Testsequenz geladen werden (bzw. neu erfasst werden). Sind diese Punkte erfüllt, beginnt der eigentliche Testablauf. Für eine vordefinierte Anzeigezeit wird ein Zeichen auf dem Bildschirm angezeigt. Danach hat die Testperson die Wahl zwischen zwei unterschiedlichen Zeichen, aus denen das korrekte Zeichen gewählt werden muss. Die Richtigkeit der Wahl wird registriert, der Benutzer erhält aber erst bei Testende durch eine kurze Statistik ein Feedback zu seinem Abschneiden.
Statistik:

Eine knappe Statistik zu einem Testdurchlauf kriegt die Testperson jeweils bei Testende zu sehen. Zusätzlich lässt sich jeweils das Ergebnis des aktuellsten Testdurchlaufs aller erfassten Benutzer anzeigen.
1. Einleitung

Dieser Bericht befasst sich mit der Früherkennung der Leseschwäche und stellt eine Dokumentation für ein Computer-Programm dar, das eine Hilfe für die Erkennung dieses Problems bieten soll.

Dieses Dokument wie auch das erwähnte Programm ist im Zusammenhang mit dem Software-Engineering-Laborunterricht bei Herrn Prof. J. A. Huber entstanden. Der Zeitrahmen für dieses Projekt umfasste die Labor-Lektionen in der Zeit vom XX.XX.2003 bis XX.02.2004. Die zur Verfügung stehende Zeit dafür wurde von Studenten- wie auch von Dozentenseite als eher knapp angesehen. Im Projektverlauf wurde daher Wert darauf gelegt, die primären Vorgaben des Pflichtenhefts zu erfüllen und optionale Punkte als optional anzusehen, d.h. zu erledigen, falls am Schluss noch Zeit zur Verfügung steht.

Es soll an dieser Stelle festgehalten werden, dass dieses Projekt in erster Linie eine Übung darstellt für zukünftige ähnliche Semester- und Diplomarbeiten. Im Mittelpunkt sollte also nicht nur das Produkt – in diesem Falle das Programm „Alphabet-Program“ – stehen, sondern vor allem die Erfahrungen, die während dem Entwicklungsprozess gemacht worden sind.

Entstanden ist eine funktionsfähige, in JAVA programmierte, Applikation, welche die primären Anforderungen des Pflichtenhefts erfüllt, allerdings noch nicht zu 100% fertig gestellt ist. Auf diesen Aspekt wird weiter unten in den Abschnitten 2.9 (Conclusion) und 3. (Fazit) näher eingegangen.

Dieser Bericht richtet sich primär an den Auftraggeber und sekundär an Leser, die sich für Leseschwäche interessieren.


Der folgende Abschnitt befasst sich detailliert mit der Applikation und dem zugehörigen Entwicklungsprozess.

Einleitung

Im Rahmen des Software-Engineering-Labors im Wintersemester 2003/4 an der FHA Windisch haben wir den Auftrag erhalten, ein Programm zu entwickeln, welches bei der Früherkennung von Leseschwäche bei Kindern behilflich ist. Mit unserer Lösung lassen sich Testpersonen verwalten, und neue Buchstaben-Erkennungs-Sequenzen erzeugen, welche von einem Prüfling selbständig gelöst werden können. Die Auswertung eines Tests wird der Testperson am Ende eines Tests angezeigt, zudem kann eine zuständige Person die aktuellsten Testergebnisse jedes Benutzers abfragen.
Conclusion
Leider erlaubte uns die zur Verfügung stehende Zeit nur die zwingenden Bedingungen zu erfüllen und liess uns nur wenig Spielraum für kreative Erweiterungen. Die Funktionalität für die Benutzer- und Test-Editierung musste auf die Neuerstellung beschränkt werden – die Möglichkeit zur nachträglichen Bearbeitung von Testsequenzen und Benutzerprofilen musste leider noch weggelassen werden.
Es soll auch nicht unerwähnt bleiben, dass wir uns an das Pflichtenheft halten mussten. Möglicherweise hätten wir für die Buchstaben-Erkennungsmethode einen ganz anderen Ansatz verfolgt. Die Gewährleistung der wissenschaftlichen Relevanz dieser obliegt der Verantwortung des Auftraggebers.
